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Kanten  des  Zuschnittes  geringfügig  schräg 
angeordnet  wird,  dadurch  gekennzeichnet, 
daß  die  Aufreißhilfe  parallel  zur  Maschinen  -  
laufrichtung  auf  einem  die  Zuschnitte  enthal  -  
tenden  Kartonbogen  od.dgl.  angebracht  wird, 
während  die  Zuschnitte  geringfügig  verdreht 
zur  Maschinenlaufrichtung  auf  dem  Kartonbo  -  
gen  od.dgl.  angeordnet  werden. 

2.  Verfahren  nach  Anspruch  1,  dadurch  g e -  
kennzeichnet,  daß  die  Aufreißhilfe  und  die 
Kanten  des  Zuschnittes  mit  einem  Winkel  von 
etwa  1  °  gegeneinander  verdreht  angeordnet 
werden. 

Claims 

Beschreibung 

Die  Erfindung  bezieht  sich  auf  ein  Verfahren 
zum  Herstellen  einer  Verpackung,  aus  einem  ins- 
besondere  einteiligen  Zuschnitt  mit  einer  an  der 
Innenseite  vorgesehenen  Aufreißhilfe  in  Form  eines 
Aufreißfadens  od.dgl.,  wobei  die  Aufreißhilfe  g e -  
genüber  den  Kanten  des  Zuschnitts  geringfügig 
schräg  angeordnet  ist  (siehe  z.B.  FR-A-1  216 
854). 

Aufreißfäden  od  dgl.  Aufreißhilfen  haben  sich 
bei  einer  Vielzahl  von  Verpackungen  bewährt.  Ihre 
beiden  Enden  laufen  in  der  Längsnaht  zusammen, 
wodurch  ein  Ende  frei  erfaßbar  ist.  Beim  Herstellen 
dieser  Längsnaht,  die  als  Siegelnaht  ausgebildet 
ist,  ergeben  sich  jedoch  durch  die  Verdoppelung 
der  Aufreißhilfe  beträchtliche  Schwierigkeiten. 

Der  Erfindung  liegt  die  Aufgabe  zugrunde,  die 
Aufreißhilfe  so  anzuordnen,  daß  eine  Materialan  -  
häufung  verhindert  wird. 

Diese  Aufgabe  wird  erfindungsgemäß  dadurch 
gelöst,  daß  die  Aufreißhilfe  parallel  zur  Maschi  -  
nenlaufrichtung  auf  einem  die  Zuschnitte  enthal  -  
tenden  Kartonbogen  od.dgl.  angebracht  wird, 
während  die  Zuschnitte  geringfügig  verdreht  zur 
Maschinenlaufrichtung  auf  dem  Kartonbogen 
od.dgl.  angeordnet  werden. 

Dadurch  kommen  die  beiden  Enden  der  Auf- 
reißhilfe  nebeneinander  und  nicht  übereinander  zu 
liegen,  so  daß  keine  nachteilige  Beeinflussung 
beim  Herstellen  der  Längssiegelnaht  eintritt. 

Es  hat  sich  als  völlig  ausreichend  ergeben, 
wenn  erfindungsgemäß  die  Aufreißhilfe  und  die 
Kanten  des  Zuschnittes  mit  einem  Winkel  von  etwa 
1  °  gegeneinander  verdreht  verlaufen. 

In  der  Zeichnung  ist  die  Erfindung  anhand  ei  -  
nes  Ausführungsbeispieles  veranschaulicht.  Die 
Figur  zeigt  einen  Ausschnitt  eines  Kartonbogens, 
auf  dem  zwölf  Zuschnitte  vorgesehen  sind. 

Mit  1  ist  ein  Kartonbogen  bezeichnet,  auf  dem 
zwölf  gleiche  Zuschnitte  2  vorgesehen  sind,  die 
zum  Herstellen  einer  Kartonverpackung  dienen. 
Diese  Zuschnitte  2  sind  gegenüber  den  Kanten  des 
Kartonbogens  1  um  1  °  verdreht  angeordnet.  Über 
jede  Reihe  dieser  Zuschnitte  2  verläuft  ein  Auf- 
reißfaden  3,  der  parallel  zu  den  Außenkanten  des 
Kartonbogens  1  und  damit  in  Maschinenrichtung 
verläuft.  Mit  den  Kanten  bzw.  Faltlinien  der  einzel  -  
nen  Zuschnitte  2  schließt  er  dagegen  den  Winkel 
von  1  °  ein. 

Patentansprüche 

1.  Verfahren  zum  Herstellen  einer  Verpackung, 
aus  einem  insbesondere  einteiligen  Zuschnitt 
mit  einer  an  der  Innenseite  anzubringenden 
Aufreißhilfe  in  Form  eines  Aufreißfadens 
od.dgl.,  wobei  die  Aufreißhilfe  gegenüber  den 
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1.  Process  for  the  production  of  a  pack  from  a 
blank  -  particularly  a  Single  -piece  blank  -  

20  provided  on  the  inside  with  an  aid  to  facilitate 
tearing  open  the  pack  in  the  form  of,  for  ex-  
ample,  a  thread,  where  the  opening  aid  ex-  
tends  at  a  slight  angle  to  the  edges  of  the 
blank,  wherein  the  opening  aid  is  located 

25  parallel  to  the  direction  of  machine  movement 
on  a  sheet  of  board  or  similar  material  con  -  
taining  the  blanks,  while  the  blanks  are  located 
on  the  sheet  of  board  or  similar  material  at  a 
slight  angle  to  the  direction  of  machine  move  -  

30  ment. 

2.  Process  according  to  Claim  1,  wherein  the 
opening  aid  extends  at  a  angle  of  about  1  °  to 
the  edges  of  the  blank. 

35 
Revendications 

1.  Procede  de  fabrication  d'un  emballage,  com- 
pose  d'un  flan,  en  particulier  d'un  seul  tenant, 

40  avec  une  aide  au  dechirement  ä  placer  en  face 
interieure  et  se  presentant  sous  la  forme  d'un 
fil  de  dechirement  ou  analogue,  l'aide  au  de  -  
chirement  etant  disposee  legerement  inclinee 
par  rapport  aux  aretes  du  flan,  caracterise  en 

45  ce  que  l'aide  au  dechirement  est  placee  pa -  
rallelement  au  sens  de  defilement  de  la  ma-  
chine,  sur  une  feuille  en  carton  ou  analogue 
contenant  les  flans,  tandis  que  les  flans  sont 
disposes  legerement  tournes  par  rapport  ä  la 

50  direction  de  defilement  de  la  machine,  sur  la 
feuille  de  carton  ou  analogue. 

2.  Procede  selon  la  revendication  1,  caracterise 
en  ce  que  l'aide  au  dechirement  et  les  aretes 

55  du  flan  sont  disposees  tournes  les  unes  par 
rapport  aux  autres  d'un  angle  d'ä  peu  pres  1 
degre. 
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